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„Ob wir Gott lieben,     

wissen wir im Leben nie ganz genau.;   

Ob wir unseren Nächsten lieben,   

merkt man jeden Tag." 

(Teresa von Avila) 

 

   

 

 

 

 

 

 



Fronleichnamsprozession 
von St. Joseph nach St. Theresia 

 
Traditionell wird am Fronleichnamstag in Jahren mit 
gerader Jahreszahl der Gottesdienst um 9:00 Uhr in 
St. Joseph gefeiert. Danach zieht die Prozession von 
St. Joseph nach St. Theresia und nimmt am 
Donnerstag, 30. Mai 2024, dabei folgenden Weg: 
 
St. Joseph > Hingbergstraße > Paul-Kosmalla-Straße 
> Rudolf-Harbig-Straße > Frohnhauser Weg > 
Filchnerstraße > über den Heißener Friedhof mit 
dortiger Segensstation > Kolumbusstraße > Berta-
Krupp-Platz > Kleiststraße > St. Theresia  

Nach dem feierlichen Schlusssegen sind alle Prozes-
sionsteilnehmer eingeladen zu einem Imbiss mit 
Umtrunk, bei dem die Begegnung und der Austausch 
der beiden Gemeindeteile im Mittelpunkt stehen. Wer 
zum Gelingen beitragen möchte, möge sich bitte bei 
Herrn J. Kretschmann und/oder bei den Verantwort-
lichen der Kolpingfamilie melden. 

 

 

Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 
direkt an der Autobahn A40 

 
Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 
Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36                          

www.wolfgangs-staudengarten.de 

 

Pfarrwallfahrt über Aachen nach 
Würselen 

Am Samstag, 8. Juni, findet unsere diesjährige Pfarr-
wallfahrt statt. Ziel ist zunächst die Stadt Aachen, wo 
wir den dortigen Marien-Dom besichtigen wollen. 

  

Von Aachen aus bringt uns der Bus weiter nach 
Würselen-Broichweiden, wo wir am Nachmittag in 
landschaftlich reizvoller Umgebung den Pilgerweg 
gehen wollen. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich incl. 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen auf 16,50 €. 
Eine ausführliche Beschreibung finden Sie an den 
Zeitschriftenständen unserer Kirchen. Anmeldungen 
sind möglich bis zum 19. Mai, solange noch Plätze frei 
sind. Es empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung, da 
die Anzahl der Busplätze begrenzt ist. 

 

   i m p u l s e 
    Kunst – Kultur – Theologie im Gespräch 

 

           Montag, 25. November 2024, 19.00 Uhr, 

           Krypta der Pfarrkirche St. Mariae Geburt 

 

                             „Der `Ruhrpastor´:  

             Leben und Werk von Konrad Jakobs“  

                          (zum 150. Geburtstag) 

 

                      Vortrag: Dr. Thomas Emons 

 

http://www.wolfgangs-staudengarten.de/


Frühlingscafé in St. Theresia am 01. Mai 
 

Es ist bereits eine kleine Tradition: im Frühling und 
Herbst lädt die Kolpingfamilie alle Pfarreimitglieder 
herzlich in den Theresiensaal ein. Bei Kaffee und 
Kuchen steht am 1. Mai um 15:00 Uhr die Geselligkeit 
im Vordergrund, aber auch das gemeinsame Singen 
von Frühlingsliedern soll nicht zu kurz kommen. 
 

„Ein Spaziergang… 
 

… ist das Gehen zum Zeitvertreib und zur Erbauung“ 
(www,wikipedia.de). Endlich geht´s wieder raus in den 
Frühling. Bei hoffentlich frühlingshaftem Wetter lädt 
die Kolpingfamilie zum Abendspaziergang ein. Und 
wenn Petrus nicht mitspielt, halten wir es mit der 
Bauernregel „Mairegen bringt Segen“ und spazieren im 
Regen am 16. Mai 2024 um 19 Uhr Kirche St. Theresia.   
 

Einladung zum geselligen…  
 

…Beisammensein und Ausklang der Fronleichnams-

prozession. Der Arbeitskreis St. Theresia, der Chor und 
die Kolpingfamilie bereiten alles für einen gemütlichen 
Ausklang des Fronleichnamsfestes am 30. Mai 2024 auf 
dem Kirchhof vor der Kirche vor. Es wird gegrillt, 
leckere Salate stehen zum Verzehr bereit und 
selbstverständlich gibt es auch ausreichend zu trinken. 
 

Exkursion zum Emscherklärwerk 
 

Das Emscherklärwerk in Bottrop ist ein nahezu 
energieautarkes Innovationsmodell und eines der 
beeindruckendsten Bauwerke an der Emscher. Es hat 
den Umbau des Emschersystems von der Kloake zur 
„blauen Emscher“ entscheidend vorangebracht. Am 
08. Juni 2024 organisiert die Kolpingfamilie eine 
Exkursion zu diesem beeindruckenden und zukunfts-
orientierten Werk. Treffpunkt ist um 09:15 Uhr an der 
Kirche St. Theresia. 
Anmeldung bis zum 01.06.2024 bei Dirk Desinger 
(dirk.desinger@arcor.de) 
 
 

Rufnummer für Krankensalbung in 
Todesgefahr 

 
Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie unter der untenstehenden Rufnummer 
einen katholischen Priester aus Mülheim. Ihn können 
Sie fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n 
Zeit hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich baldmöglichst zurückmelden. 

0151/51 91 36 92 

 

     
 
 

Auf den Spuren des hl. Franziskus –  
Kultur- und Pilgerreise vom 11. -17. 10. 2025  

 

Mehr als 50 Pilger aus unseren Mülheimer 
Pfarrgemeinden waren im Herbst 2023 zur Eröffnung 
der Bischofssynode auf den Spuren der Apostel zu Gast 
in Rom. Dabei wurde von vielen Teilnehmern die Bitte 
geäußert, auch Assisi und das geschichtsträchtige, 
wunderbare Umbrien zu erkunden. Heute können wir 
dazu erste Informationen geben: Die Flugreise nach 
Umbrien wird innerhalb der Herbstferien erfolgen.  
 
Nach der Landung in Rom werden wir per Bus nach 
Assisi weiterreisen und dort für die kommenden Tage 
in einem bürgerlichen Gasthaus Logis nehmen. Von 
Assisi aus werden Tagesfahrten in die Umgebung 
stattfinden; u.a. geht es nach Perugia, Orvieto und zur 
Einsiedelei Carceri auf dem Monte Subasio verbunden 
mit einer bunten geschichtlichen Reise in die Historie, 
zu kunstvollen Bauten und mit Blick auf das Werk 
umbrischer Maler wie Pinturicchio.... 
    
Informationen können telefonisch erfragt werden 
unter (0228) 9156501 oder per Mail:   info@gentilcore-
touristik.com. (Pauschalpreis im DZ ca.1.400,00 € / EZ-
Zuschlag 180,00 €.)  
Rückfragen gerne auch über Pastor Rücker: 
herbert.ruecker@bistum-essen.de 

mailto:dirk.desinger@arcor.de
mailto:info@gentilcore-touristik.com
mailto:info@gentilcore-touristik.com
mailto:herbert.ruecker@bistum-essen.de


Ökumenischer 
Kreuzweg in 
Heißen 

Ein einfaches, aus zwei Ästen zusammengefügtes 
Holzkreuz, begleitet seit Jahren den ökumenischen 
Kreuzweg in Heißen, dessen Anfänge in das vergangene 
Jahrhundert zurückreichen. In einem jährlich wech-
selnden Turnus laden die evangelische Gnaden- und 
Erlöserkirche sowie die beiden katholischen 
Gemeinden St. Joseph und St. Theresia am Freitag vor 
dem Palmsonntag zur Teilnahme ein. Alle vier Jahre ist 
somit jede Gemeinde einmal der Startpunkt wie auch 
einmal der Zielort, an dem die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer als Schlusspunkt zu einem Agapemahl ein-
geladen sind.  

Auf ihrem Weg beinhaltet der ökumenische Kreuzweg 
für die Teilnehmer einschließlich der Eröffnung und des 
Abschlusses sechs Statios. An jeder dieser Statios 
werden aktuelle Themen aufgegriffen und in Texten aus 
der Passion, mit Impulsen und Liedern in die heutige 
Zeit transferiert. Die Teilnehmer sind eingeladen, diese 

Themen auf ihrem Weg zu reflektieren und sich mit 
ihren jeweiligen Weggefährten darüber auszutauschen. 

Überschrieben war der ökumenische Kreuzweg 2024 
mit dem Begriff „DEIN POV“. POV stammt aus dem 
Englischen und steht für Point of View. Je nach 
Standpunkt und Sichtweise hat jeder Beobachter einen 
anderen Blickwinkel. Die Abkürzung POV bezieht sich 
also auf Standpunkte, Sichtweisen und Blickwinkel. 

 

Zu unterscheiden gibt es dabei eine objektive und eine 
subjektive Sichtweise, die auch durch den jeweiligen 
Standpunkt definiert wird. Nehmen wir folgendes 
Beispiel: auf einem Tisch geschrieben steht die 
römische Zahl 

X  I 

Die Person auf der einen Seite des Tisches sagt: „Ganz 
klar die Zahl Elf!“ – Die Person auf der anderen Seite 
des Tisches sagt: „Eindeutig die Zahl Neun!“ 

Wieviel Streitpotential kann diese Betrachtungsweise 
beinhalten, denn beide haben subjektiv recht. Ist aber 
eine Person – besser noch beide – bereit, den Standort 
der jeweils anderen einzunehmen und deren 
Sichtweise zu tolerieren, können beide akzeptieren, 
dass auch der Gegenüber durchaus richtig liegen kann.     

     -jk-                                                                                            



Ambulantes Hospiz  
Mülheim an der Ruhr e.V.  

 

Das Ambulante Hospiz Mülheim an der Ruhr e.V.        
sucht Ehrenamtliche für die Begleitung von  

Schwerstkranken und Sterbenden. 
Seminarbeginn: Anfang Juni 2024 

 
Für eine angemessene und qualifizierte Begleitung 
werden alle unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in einem für sie kostenlosen Seminar 
auf diese Aufgabe vorbereitet. Am Ende dieser 
Vorbereitung bekommen sie ein Zertifikat verliehen, 
das sie zur Ausübung dieses Ehrenamtes berechtigt. 
 
Wir unterstützen Sie bei den Begleitungen durch 
unsere Koordinatorin, Rafaela Schmitz. Frau Schmitz 
verfügt über eine sehr gute Menschenkenntnis und 
wird Sie, nach einem Erstbesuch in der Familie des 
Kranken, nur dort einsetzen, wo es für Sie ein gutes 
Miteinander in der Begleitung gibt. Sie steht Ihnen für 
alle Fragen in den Begleitungen zur Verfügung. 
 

 

Rund 4 600 Kinder im Bistum Essen 
feiern in diesem Jahr Erstkommunion 

Nach oft monatelangen Vorbereitungen kommt für 
rund 4 600 Mädchen und Jungen aus unserem Bistum 
in diesen Wochen der lang ersehnte Tag: Mit Ver-
wandten und Freunden feiern sie, dass sie in der 
Heiligen Messe das erste Mal die Hostie erhalten, die 
nach katholischem Verständnis Jesus Christus selbst 
ist. In der Regel gab es für die Kinder in den vergange-
nen Wochen eine intensive Vorbereitung. 

In der Regel wurden die Kinder, die meist die dritte 
Schulklasse besuchen und zwischen acht und zehn 
Jahre alt sind, in den vergangenen Monaten intensiv 
auf das große Fest vorbereitet. Neben Bibel-
Geschichten rund um Jesus und die besondere 
Bedeutung des Brotes für Christinnen und Christen 
standen dann Gebete und das Leben der Kirche im  

Die Fürsorge für unsere Ehrenamtlichen  
liegt uns am Herzen! 

Sie werden sich einmal im Monat mit Ihren vertrauten 
Seminar-TeilnehmerInnen bei einem Treffen unter der 
Leitung von Frau Schmitz über Ihre Begleitung 
austauschen können. Sie erhalten bei uns qualifizierte 
Supervision von einer externen Supervisorin in der 
Gemeinschaft oder wann immer Sie auch eine persön-
liche Begleitung aufarbeiten wollen. Sie werden bei 
uns kostenlos weitergebildet, und wir erstatten Ihnen 
Ihre Fahrtkosten im Zuge der Begleitung. Am Beginn 
des Jahres stimmen wir Sie mit gutem Essen und 
gemütlichem Miteinander auf das neue Jahr ein. 
 
Einmal im Jahr werden Sie zu einem für Sie kosten-
losen Wochenende in ein schönes Seminarhaus ein-
geladen. Allein das Ambiente dort sorgt, neben 
wertvollen Begegnungen mit anderen Ehrenamtlichen 
des Ambulanten Hospizes und dem guten Essen, für 
Entspannung. Der Freitagabend steht unter dem 
Motto „Kennenlernen“. Am Samstag wird Sie ein 
Referent oder eine Referentin in ihrer Hospizarbeit 
weiterbildend unterstützen. Dabei bleibt immer 
genügend Zeit, die herrliche Natur im Umfeld des 
Seminarhauses zu genießen. Die Spaziergänge dort 
vermitteln Ruhe und Gelassenheit. 
                                                                                 

Es wäre schön, wenn wir Sie durch dieses Angebot 
zur Mitwirkung im  

Ambulanten Hospiz Mülheim an der Ruhr e.V. 
gewinnen könnten.  

Bitte, melden Sie sich unter der Tel. 0208-304 486 80 

Ursula König                                                                                                                                                           

 

Mittelpunkt des Unterrichts. Denn nach der Taufe ist 
die Erstkommunion ein weiterer Schritt der Aufnahme 
der Kinder in die Gemeinde. Viele der Jungen und 
Mädchen werden nach der Erstkommunion Mitglied 

in einer Mess-
dienerschaft oder 
in einem Jugend-
verband. Neben 
den Hauptamtli-
chen in der Seel-
sorge gestalten vor 
allem im Ehrenamt 
tätige Katechetin-
nen und Kateche-
ten die Gruppen-

stunden, spezielle Gottesdienste, Ausflüge oder 
Wochenendfahrten in der Kommunionvorbereitung. 

                    Foto: Achim Pohl, Text Thomas Rünker/-jk- 



Kita St. Raphael wird „FaireKITA“ 
 
Was ist eine FaireKITA? 
 
Eine FaireKITA ist eine Kita, in der globales Lernen 
und fairer Handel zum Alltag der Kinder gehören. Die 
Vielfalt der Welt wird durch das Thema Fairer Handel 
mit allen Sinnen erfahrbar. Es  hilft Kindern in der Kita,  

Fair gehandelte Schokolade mit dem Fairtrade-Siegel 
 

die Welt als „Eine Welt“ zu verstehen. Der faire 
Handel bietet sehr viel Potential als Einstieg in die 
Themenwelt von Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) und globales Lernen. 
Für den Zertifizierungsprozess wurden gemeinsam mit 
den Kindern in den letzten Monaten zwei Projekte 
durchgeführt. Einmal das Projekt „wie kommt der 
Kakao zu uns?“ Dabei geht es darum, wie die 
Arbeitsverhältnisse für die Kakaobauern vor Ort sind, 
wie der Kakao zu uns kommt und wie er dann 
verarbeitet wird. 

Baumwolle vor der Verarbeitung 

Ein weiteres Projekt lief unter dem Thema „Ein T-Shirt 
reist um die Welt“. Hier ging es hauptsächlich um die 
Arbeitsbedingungen auf den Baumwollplantagen und 
in den Textilfabriken. In diesem Projekt wurde mit den 
Kindern auch über die Nachhaltigkeit von Kleidung 
gesprochen. So z. B., dass man Kleidung auch 
weitergeben kann oder aus der alten Kleidung etwas 
Neues zaubern kann, wie es in diesem Jahr in der KiTa 
zu Karneval bereits praktiziert wurde. Zusammen mit 
den Kindern wurden so bunte Kostüme aus alter 
Kleidung hergestellt. Bei diesen Projekten wurde die 
KiTa durch den Weltladen aus der Stadt und die 
Kleiderkammer der Caritas unterstützt.  

Türschild (links) u. Urkunde (rechts) für die Faire KITA St. Raphael 
 

Die beiden Projekte wurden an die FaireKITA- 
Zertifizierungsstelle eingereicht. Vor wenigen Tagen 
erhielt die KiTa St. Raphael Urkunde und Türschild und 
darf sich jetzt stolz als FaireKITA bezeichnen. Ohnehin 
werden im Alltag der KiTa immer wieder FairTrade-
Produkte genutzt, wie da sind Kakaopulver, Gewürze, 
Säfte, Trockenobst, Tee, Kaffee für die Erwachsenen.  
 

Kita St. Raphael, Julia Rasche 
 

 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Juni-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 9. 5. 

2024, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de   

 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien-Hospital)  0208 – 30542872  
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen,   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580  
Annette Ozga  E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)   Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
   Andrea Pickenäcker E-Mail andrea.pickenaecker@bistum-essen.de 0208 - 3083085 

   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Krampitz    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Arnold    0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Herr J. Kretschmann   0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525  
 

Katholische Ladenkirche   

neue Rufnummer!       01577- 400 5823 
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geburt   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Aktionskreis Indien    IBAN DE61 3606 0295 0015 6900 46 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
Stiftung St. Mariae Geburt   IBAN DE74 3606 0295 0013 3940 16 
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